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SCHIENENVERKEHRSMÄRKTE: WELTWEITE ENTWICKLUNGEN 2010–2020 

Bedeutung und Dynamik der weltweiten Schienenverkehrsmärkte und ihrer Treiber  

 
Mit der Multi-Client-Studie „Schienenverkehrsmärkte: Weltweite Entwicklungen 2010 bis 
2020“ aktualisiert und erweitert SCI Verkehr die erfolgreiche Vorgängerstudie. Die Studie 
greift den großen Bedarf von Verkehrsunternehmen, der Bahnindustrie und öffentlichen 
Entscheidungsträgern nach einer methodisch fundierten und systematisierten Bewertung 
der Schienenverkehrsmärkte auf. 

Die zentralen Entwicklungstreiber der Schienenverkehrsmärkte werden analysiert und in 
ihrem Einfluss auf die Verkehrsleistung bewertet und prognostiziert. Ausgehend von diesem 
Wissen wird die Verkehrsleistung für den Zeitraum 2010 bis 2020 abgeleitet. Mit der 
langjährigen Erfahrung von SCI Verkehr in der Bahnbranche kann dabei die 
länderspezifische Situation der Schiene umfassend berücksichtigt werden. 

Konkret enthält die Studie die folgenden Inhalte: 

• Struktur und Entwicklung der globalen Schienenverkehrsmärkte unterteilt nach acht 
Weltmarktregionen: Nordamerika, Süd- und Mittelamerika, West- und Osteuropa, 
Asien, Australien, Afrika/Naher Osten sowie die GUS 

• Einzelanalysen der 28 wichtigsten Märkte 

• Analyse- und Prognosedaten zur Verkehrsleistung für den Zeitraum 2000 bis 2020 

• Differenzierte Aussagen zum Stadtverkehr auf Schienen, Eisenbahnpersonen- und 
Schienengüterverkehr 

• Aktuelle Prognosen und Szenarien unter Berücksichtigung der Finanz- und 
Wirtschaftskrise 

• Bewertung von Bedeutung und Dynamik der weltweiten Treiber sowie der 
Betreiberlandschaft und ihre Wettbewerbsdynamik 

• Umfassende Rahmendaten zur sozioökonomischen Entwicklung sowie zu 
Transportintensitäten, durchschnittliche Reise-/Transportweiten, Modal Split und 
Infrastruktur 

Die Marktstudie basiert auf einer Vielzahl von Informationsquellen und Expertengesprächen, 
die kontinuierlich ausgewertet, validiert und fortlaufend in das Datenbanksystem von SCI 
Verkehr eingepflegt werden. 

Die Studie ist ab August 2010  in deutscher und ab September 2010 in englischer Fassung 
zum Preis ab 2.800,– EUR zzgl. Versandkosten sowie MwSt. erhältlich. Sie steht ebenfalls 
als PDF-Download im Online-Shop der SCI Verkehr GmbH zur Verfügung. 
 
Ihr Ansprechpartner    

Christian Beßler 
Leiter Marketing und Vertrieb 

Tel. +49-221-93178-20 
Fax +49-221-93178-78 
E-Mail: c.bessler@sci.de 
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Anhang 

Bewertung von Bedeutung und Dynamik der weltweiten Treiber 

Verkehrsleistungen im Überblick 

•  Verkehrsleistung und Wachstumsraten der Weltmarktregionen 

•  Verkehrsleistung und Wachstumsraten der 28 Kernländer 

•  Transportintensität der 28 Kernländer 

• Reise-/Transportweiten in den 28 Kernländern 
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4.4 Süd- und Mittelamerika (Auszug) 

Schienengüterverkehr 
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tkm Schienengüterverkehr Positiv-/Negativ-Szenario

Entwicklung der Verkehrsleistung im Schienengüterverkehr in Süd-/Mittelamerika
2000-2020 [Index 2000 = 100]

100 = 178 Mrd. tkm

 

Verkehrsleistung (in Mrd. tkm) 

2000 2005 2009 2010 2015 2020 CAGR 
10-15 

CAGR 
00-10 

CAGR 
10-20 

178 259 283 304 365 420 3,7% 5,5% 3,3% 

 
Entwicklung Verkehrsleistung 
Von 2000 bis 2008 konnte der Schienengüterverkehr um fast drei Viertel zulegen. Im Jahr 
2009 verzeichnete er einen Einbruch um 8%. 
Der Schienengüterverkehr spielt sich hauptsächlich in Brasilien ab. Brasilien erbringt in der 
Weltmarktregion rund 87% der Verkehrsleistung. Nennenswerte Verkehre werden weiterhin 
in den wirtschaftlich aufstrebenden und bevölkerungsreichen Ländern Argentinien, Chile 
und Peru erbracht. 
In Süd- und Mittelamerika orientieren sich die Transportströme an den Verbindungen 
entlang und in Richtung der Küste, wo vor allem Rohstoffe aus Minen im Landesinneren 
zum Export zu den Häfen transportiert werden. 

Der zuletzt starke Anstieg des Güterverkehrs war vor allem auf die steigende Nachfrage 
nach Rohstoffen zurückzuführen, aber auch auf steigende Containertransporte. So boomt 
der industrielle Bereich und in den letzten Jahren konnten sich einige Großkonzerne 
etablieren, insbesondere in Brasilien, die im Welthandel von hoher Bedeutung sind. 
 
Wettbewerbsdynamik 
Neben den (zum Teil ehemaligen) Staatsbahnen haben sich etliche private 
Güterverkehrsbetreiber etablieren können. Die drei größten brasilianischen Betreiber 
generierten 2009 rund 75% der Schienengüterverkehrsleistung in der Weltmarktregion. 
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Die Betreiber sind auf den Transport von Rohstoffen, hauptsächlich Eisenerze, spezialisiert. 
Die Besitzverhältnisse sind stark verschieden. Estrada de Ferro Carajás (EFC), Estrada de 
Ferro Vitória a Minas (EFVM) oder Ferrovia Centro-Atlântica SA (FCA) gehören zum 
Minenkonzern Vale. MRS Logística S.A. (MRS) gehört mehrheitlich dem Stahlproduzenten 
CSN Comp. Sider. Nacional in Volta Redonda. Die América Latina Logística (ALL), als 
Holding der Töchter ALLMS und ALLMN, ist an der Börse gelistet. Viele kleinere Betreiber 
sind zudem in staatlicher Hand. 

Die regionale Ausrichtung der südamerikanischen Güterbahnen ist stark an 
Rohstofflagerstätten gekoppelt. So fahren sie meist nur die Strecken von der Mine zu den 
Häfen. Die Betreiber operieren zudem hauptsächlich im jeweiligen Heimatland. 
Länderübergreifend agiert lediglich die ALL in Brasilien, Argentinien, Uruguay und Chile. In 
Brasilien ist das Unternehmen mit verschiedenen Tochterunternehmen vertreten. ALL ist der 
größte Logistikanbieter in Lateinamerika und transportiert neben Gütern der Stahl-, Auto- 
und Elektroindustrie auch rund 78% der südamerikanischen Getreideexporte zu den 
wichtigsten Häfen Südamerikas.  

Die südamerikanischen Betreiber wuchsen in der Vergangenheit durch Erhöhung der 
Verkehrsfrequenz auf vorhandenen Strecken. Bislang funktioniert diese Strategie, bei einer 
wieder ansteigenden Weltwirtschaft können jedoch auf den vorhandenen Strecken vermehrt 
Kapazitätsengpässe auftreten. Dies zeigte sich bereits vor der Krise durch Engpässe. 
Investitionen in Güterverkehrslinien sind also weiterhin nötig. Fraglich ist, ob die staatlichen 
Zuschüsse zur Finanzierung der Vorhaben genügen, oder ob die Betreiber sich nach 
externen Partnern umsehen müssen. Bislang wurden aber keine Pläne zu Fusionen oder 
Übernahmen bekannt. 

 
 

EFC; 34%

FCA; 6%

ALLMN; 6%

Sonstige; 3%

ALLMS; 7%

MRS; 21%

EFVM; 24%

Quelle: Agência Nacional de Transportes Terrestres (Brasilien); SCI Verkehr

Marktanteile im brasilianischen Schienengüterverkehr
[2009, insgesamt 245 Mrd. tkm]

 

 

 
Marktanteile im 
brasilianischen 
Schienengüterverkehr 
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4.1.9 Schweiz 

Profil 2010  

Sozioökonomische Daten 

Bevölkerung 7,6 Mio. 

Bevölkerungsentwicklung bis 2015 0,3% p. a. 

Urbanisierungsgrad 77% 

BIP in KKP pro Kopf 51 900 EUR 

BIP in Preisen von 2010 368 Mrd. EUR 

Entwicklung BIP (real) bis 2015 1,9% p. a. 

Schieneninfrastruktur 

Streckennetz Eisenbahn 6 082 km 

Elektrifizierungsgrad Eisenbahn 100% 

 

Streckennetz Stadtverkehr 316 km 

 
Verkehrsleistungen 2009 2010 CAGR 10-15 

Eisenbahnpersonenverkehr 18,6 Mrd. Pkm 19,2 Mrd. Pkm 2,1% 

Stadtverkehr auf Schienen 1,6 Mrd. Pkm 1,6 Mrd. Pkm 2,1% 

Schienengüterverkehr 11,7 Mrd. tkm 12,9 Mrd. tkm 3,0% 

 
Transportcharakteristika 2010 ∅ Transportweiten Transportintensität 

Eisenbahnpersonenverkehr 50 km 2 531 km pro Kopf 

Stadtverkehr auf Schienen - 208 km pro Kopf 

Schienengüterverkehr 180 km 35 tkm je 1 000 EUR BIP 

 
Modal Split 

Modal Split Personenverkehr
[2008, insgesamt ~ 109 Mrd. Pkm]

Pkw; 76%

Stadtverkehr 
auf 

Schienen; 
1%

Bus / 
Reisebus; 

6%

Eisenbahn; 
17%

 

Modal Split Güterverkehr
[2008, insgesamt ~ 23 Mrd. tkm]

Schiene; 
54%

Straße; 45%

Rohrfern-
leitungen; 

1%

Binnenschiff < 1%
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1..1 Schweiz: Eisenbahnpersonenverkehr (Auszug) 

Eisenbahnpersonenverkehr 

80

100

120

140

160

180

200

220

20
00

20
01

20
02

20
03

20
04

20
05

20
06

20
07

20
08

20
09

20
10

20
11

20
12

20
13

20
14

20
15

20
16

20
17

20
18

20
19

20
20

In
d

ex
 V

er
ke

hr
sl

ei
st

un
g

 [
20

00
 =

 1
00

]

Pkm Eisenbahn Positiv-/Negativ-Szenario

Entwicklung der Verkehrsleistung im Eisenbahnpersonenverkehr in Schweiz
2000-2020 [Index 2000 = 100]

100 = 12,6 Mrd. Pkm

 

Letzter berichteter Wert für 2009. 

Verkehrsleistung (in Mrd. Pkm) 

2000 2005 2009 2010 2015 2020 CAGR 10-15 CAGR 00-10 CAGR 10-20 

12,6 16,1 18,6 19,2 21,2 23,5 2,1% 4,3% 2,1% 

Anteil Regionalverkehr: 33% 

Anteil Fernverkehr (ohne HGV): 67% 

Anteil HGV: - 

 

Entwicklung der Verkehrsleistung 

Die Schweiz erreicht pro Kopf weltweit eine der höchsten Verkehrsleistungen im 
Eisenbahnpersonenverkehr und europaweit den höchsten Modal-Split-Anteil. 
Zugleich konnte die Verkehrsleistung in den vergangenen Jahren insgesamt 
deutlich zulegen und lag 2008 um rund 43% höher als im Jahr 2000. 
Neben einer weiterhin guten Entwicklung der wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen profitiert die Verkehrsleistung auch durch den Ausbau der 
Infrastruktur. So startete im September 2008 der Doppelspurausbau der SBB-
Strecke St. Gallen/St. Fiden-Engwil. Der Ausbau ist Bestandteil eines 
Bundesgesetzes, laut der den Anschluss der Ost- und der Westschweiz an das 
europäische HGV-Netz umsetzt. 
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Für den weiteren Ausbau der Bahninfrastruktur präsentierte der Bundesrat im 
Dezember 2008 das Konzept „Bahn 2030“. Dieses umfasst Großprojekte wie 
z. B. das durchgehende dritte Gleis zwischen Lausanne und Genf, mehrere 
Tunnel und die NEAT-Zufahrten im Norden und Süden. Die Verabschiedung des 
Konzepts ist für Ende 2010 angestrebt. Voraussichtlich werden die Investitionen 
erst ab 2017 fällig. 
 
Wettbewerbsdynamik 
Jede regelmäßige Schienenpersonenverkehrsleistung – unabhängig ob bestellt 
oder eigenwirtschaftlich – bedarf einer eidgenössischen Konzession, die 
gleichzeitig die Exklusivität sichert. Die Entscheidung über die Vergabe der 
Konzessionen und Verkehrsverträge liegt beim Bund und den Kantonen. Es kann 
eine Ausschreibung erfolgen, muss aber nicht, und Ausschreibungen haben 
bisher so gut wie nicht stattgefunden. SCI Verkehr erwartet, dass kurz- bis 
mittelfristig weiterhin die freihändige Vergabe zum Einsatz kommt. Es ist davon 
auszugehen, dass Ausschreibungen im Wettbewerb nur dann durchgeführt 
werden, wenn der aktuelle Betreiber die getroffenen Vereinbarungen deutlich 
nicht erfüllt. 
Die Schweizerische Bundesbahnen (SBB) ist das größte 
Eisenbahnverkehrsunternehmen in der Schweiz und betreibt etwa 85 % aller 
Haupt- und Nebenstrecken. Gemessen an der Verkehrsleistung erreicht sie einen 
Marktanteil von 86 %. 
Neben der SBB sind in der Schweiz mehrere hauptsächlich kommunal 
organisierte Eisenbahnverkehrsunternehmen aktiv. In den vergangenen Jahren 
hat es hier einen Prozess der Restrukturierung und Konsolidierung gegeben. So 
fusionierten mit der BLS Lötschbergbahn und dem Regionalverkehr Mittelland 
die beiden wichtigsten Betreiber neben der SBB zur BLS. Zwischen der SBB und 
der BLS gab es 2004 einen Linientausch zur Konzentration der Verkehrsnetze. Im 
Jahre 2006 fusionierten zudem im Appenzeller Land die Trogenerbahn, 
Rorschach-Heiden-Bergbahn, Bergbahn Rheineck-Walzenhausen und die 
ehemaligen Appenzeller Bahnen zur Appenzeller Bahn AG. 
Die Schweizer Verkehrsunternehmen stehen kaum im Wettbewerb zueinander 
und durch den generell geschlossenen Markt und die Vergabe mit Exklusivität 
wird keine steigende Wettbewerbsdynamik im SPNV erwartet. Ebenso wird die 
bis 2017 laufende SBB-Konzession für den SPFV keinen Wettbewerb zulassen. 
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